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East Beach Cafe, Littlehampton
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Strandgut

Mut zum Aussergewöhnlichen bewiesen Bauherrschaft und Betreiber mit dem
Neubau des Strandcafés in Littlehampton: Anfangs kritisch betrachtet, hat sich
das Bauwerk, das mit der traditionellen Architektur der Seebäder in Südengland
auf das heftigste kontrastiert, innerhalb kürzester Zeit zum Publikumsmagneten
entwickelt.

Bauherrschaft
Brownfield Catering

Architekten
Heatherwick Studio, London

Ingenieure
Adams Kara Taylor, London

Baujahr
2007

Die geschlossene Rückseite
des Cafés erinnert an die
Struktur eines vom Wasser
angeschwemmten Stück
Treibholzes. Die komplexen
Konturen verändern sich mit
dem ständigen Wechsel von
Licht und Schatten.

Das East Beach Café ist alles andere als ein gewöhn-
licher Strandkiosk: mit einer Hülle aus rauhem, ver-
wittertem Stahl, die Assoziationen wie Sand, Dünen
oder Wellen hervorruft, bietet es im Inneren eine 
behagliche Atmosphäre und einen überwältigenden
Blick auf das Meer. 

In dem schmalen Grundstück, das sich zwischen
einem Parkplatz und der Seepromenade erstreckt,
sind Kiosk, Küche, Theke, Restaurant- und Sanitärbe-
reich wie an einer Schnur aufgereiht. Um möglichst
viel Nutzfläche zu erhalten, wurde die Hülle als
selbsttragende Schale konzipiert. Die ungewöhnliche
Kontur wird durch Scheiben mit gleicher Breite, aber
individueller Formgebung, definiert. Auf der Innen-
seite der geschweissten Stahlschale wurde als Wärme-
dämmung Polyurethanschaum mit einer Dicke von

15 cm aufgebracht. So bleibt die äussere Form auch
im Inneren spürbar, wobei die Konturen durch den
Schaum abgemildert werden und dem Raum einen
höhlenartigen Charakter verleihen. 

Während das Café auf der Landseite vollkommen ge-
schlossen ist, öffnet es sich zum Meer hin. Hier unter-
bricht der streng geometrische Einschnitt der ver -
glasten Fassade die fliessende, organische Form des
Baukörpers. Die raumhohen, versetzt angeordneten
Fensterelemente sind in Rahmenkonstruktionen aus
geschweissten Kastenprofilen eingesetzt, in die auch
die Leitungen der Dachentwässerung sowie die Füh-
rungsschienen der Rolläden intergriert sind. Sind
Kiosk und Restaurant geschlossen, wird das Gebäude
von Rollläden aus Stahl vor Witterung und Vandalis -
mus geschützt.
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Die Gesamtstruktur wurde in
vier Abschnitte unterteilt, die 
in der Werkstatt vormontiert
und vor Ort miteinander ver-
schweisst wurden. Um den Stahl
vor der Witterung zu schützen,
wurde eine Beschichtung auf
Ölbasis aufgebracht, nachdem
das Gebäude einige Zeit unge-
schützt eine rostähnliche Patina
entwickeln konnte.

Schnitte, M 1: 200
1 Parkplatz
2 Strandpromenade
3 Kiosk
4 Küche
5 Café, Restaurant
6 WC

Ort  Littlehampton, England
Bauherrschaft  Brownfield Catering
Architekten  Heatherwick Studio, London,
Projektleitung Peter Ayres
Tragwerksplanung  Adams Kara Taylor, London
Stahlbau  Littlehampton Welding Ltd.
BGF 205 m2

Gesamtkosten  500 000 GBP
Baubeginn  2006
Fertigstellung  Juni 2007

7 Aufbau Schale
Stahlblech 8 mm
Polyurethanschaum 150 mm
Polyurethanfinish 
matt weisser Anstrich

8 Rollladenkasten
9 Fenstertüren
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